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500 Pflegekräfte lachen mit der Klinikclownin 
Tag der Pflege bringt ernstes Thema leicht rüber  
 

Die Klinikclownin schaffte es, dass rund 500 Pflegekräfte in der Europahalle von ihren Stühlen 

aufsprangen, herzlich miteinander lachten und sich lustige kleine „Ein-Wort-Geschichten“ er-

zählten: Susanne Hill brachte den Teilnehmern des Tages der Pflege am 14. November in Trier 

mit Spaß und Augenzwinkern Freude, Leichtigkeit und Achtsamkeit nahe. Die anwesenden 

Pflegekräfte, viele von ihnen schon lange im Beruf, viele andere als Schüler noch am Beginn 

ihres Berufslebens, dankten es ihr mit herzlichem Applaus. Susanne Hill hatte ihnen praktische 

Impulse gegeben, wie sie als Pflegende trotz der schweren Momente im Umgang mit kranken, 

alten und sterbenden Menschen ein Stück Freude in ihren Alltag integrieren können.  

 

Die Veranstalter des Tages der Pflege hatten ein aktuelles Thema auf Wunsch von Pflegenden 

ausgewählt: „Betriebliches Gesundheitsmanagement“. In Zeiten ständig wachsender Anforde-

rungen an eine fachlich qualifizierte Pflege und einer unzureichenden Finanzierung sind Pfle-

gende sehr hohen Belastungen ausgesetzt. So betonte der Vorsitzende des Diözesan-

Caritasverbandes, Weihbischof Franz Josef Gebert, in seiner Begrüßung: "Für die Zukunft 

brauchen wir viele junge Menschen, die sich für einen Pflegeberuf begeistern. Und diese jun-

gen Leute brauchen vernünftige Rahmenbedingungen.“ Um eine bessere Finanzierung zu er-

reichen, werde die Pflege zurzeit verstärkt und mit vereinten Kräften in die politische Öffentlich-

keit gebracht. Es sei nicht länger hinzunehmen, dass Pflegekräfte ständig bis an ihre persönli-

chen Grenzen gefordert sind, sagte Gebert. Auch der Präsident der Landespflegekammer 

Rheinland-Pfalz, Dr. Markus Mai, appellierte an die Pflegekräfte, ihre Stimme zu erheben, um 

die Politik aufmerksam zu machen und Verbesserungen einzufordern. 
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Die Referentinnen des Tages stellten Konzepte von Gesundheitsmanagement und -förderung 

vor. So berichtete Diana Schergel über die Praxis in den Sozialstationen der Caritas Koblenz. 

Welche Angebote das Krankenhaus der Barmherzigen Brüder Trier seinen Mitarbeitern zur Er-

haltung ihrer Gesundheit macht, berichtete Gesundheitsmanagerin Hedi Schuh. Einen umfas-

senden Überblick zu Möglichkeiten und Grenzen des betrieblichen Gesundheitsmanagements 

hatte zuvor Ulla Vogt von der Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst und Wohlfahrtspfle-

ge gegeben.  

 

Der Tag der Pflege wird jedes Jahr vom Diözesan-Caritasverband Trier und dem Katholischen 

Pflegeverband veranstaltet.  


